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einer Hand jjcsichlct und übersichtlich zusamincngcsfellt za erwerben,
und durch den Ueberhlick derselben sichere Anhiillspimcte zu ihrer
«»•riindlichen K(>nnlniss zu o-cwinnen. Die Wichlij^keit einer solchen
Sainniluiitr. deren Nolhwendigkeil übrigens bei dem Mangel brauch-
barer Ikünosrraphien schon Flürke erkannt und durch Herausgabe
der deutschen Cladonien abzuhelfen suchte, wird erst deutlich, wenn
man erwägt, dass fast alle namhaften Lichenologen, wieAcharius,
Hoffmann, Fl ö r ke, VVa II r o t h , Flotow, Altmeister F r i e s

und Sehärcr, die Cladonien nach den verschiedenartigsten
Ansichten bearbeiteten und über den Umfang der zu einer Art zu
rechnenden Formenrcihen bedeutend abweichen.

Der 10. Fascikel der ^Lichenes europaei exsiccali^ ^ welcher
als Probe der demnächst zu erscheinenden Cladonien-Sammlung vor-
liegt, enthält eine Suite von 50 Formen, darunter manches Neue
und Interessante, wie sub 263 die Cladonia stellata Schär.,
h. depressa Rabh. und sub 264 dieselbe Art als Form c. elatior,

gracilis Rabh.; sub 27i Cladonia sytvaticab. nana Rbh., sub 303
Cladonia cej'ina N ag e\ , eine neue, der C. carneo pallida verwandte
Art von Dresden. Mit Vergnügen sehen wir auch österreichische

Standorte vertreten durch Herrn Pfarrer Karl und Herrn S i e g m u n d

aus Nordböhmen und durch Herrn Prof. Massa longo aus Verona.

Die Exemplare dieses Fascikels sind gut präparirl und nicht karg
bemessen; jede Form hat ein eigenes Octavbiatt. Die Ucbersicht wird
sehr dadurch gewinnen, dass Herr Dr. L. Rabenhorst die eigent-

liche Cladonien-Sammlung in Folioformat herausgeben will, um
mehrere verwandte Formen neben einander stellen zu können.

Wien den 7. Februar 1858. Dr. A. Pokorny.

P e r s o II a 1 n o t i z e n.

— Dr. B a r 1 1 m e B i a s o 1 e t to , Apotheker und Direclor

des botanischen Gartens in Triest, starb am 17. Jänner in einem
Alter von 65 Jahren. Der Hingeschiedene war von armen Eltern in

Istrien , errang sich aber durch seinen wissenschaftlichen Eifer einen

hervorragenden Rang unter den Gelehrten seines Faches. Seine Stu-
dien üiier die Algen, seine zahlreichen Aufsätze in wissenschaft-

lichen Zeitschriften, seine Vorträge etc. legen von seiner her-
vorragenden Befähigung Zeugniss ab. Bekannt ist die Reise, welche
er mit dem verstorbenen König von Sachsen in Dalmatien unternahm;
der Verewigte gehörte auch den vorzüglichsten gelehrten Gesell-

schaften Europas und Amerikas als Mitglied an und stand in freund-
schaftlichen Verbindungen mit .lacquin, R. Brown, Linck etc.

— Rudolf Siebeck, der Verfasser der „bildenden Garten-
kunst" und anderer in das Fach der Landschaflsgärtnerei einschla-
genden Werke , wurde von der Universität Leipzig zum Doctor phi-
lüsophiae et Magister bonarutn artium promovirt.

— Dr. Ad. Oschatz starb am 12. December v. J. zu Berlin

in einem Alter von 45 Jahren.
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— William P u r d i e starb am 10. Oclober v. J. zu St. Ann's

Gardons auf Trinidad.
— Dr. Theodor Fries, ein Sohn des würdigen Elias

Fries in Upsala , welcher als üocent der Botanik an dieser Uni-
versität bestellt ist, hat im vertlossenen Sommer die öden Gegenden
des östlichen Finmarkens besuclit und er brachte von dort vorzüglich

eine sehr reiche Aernte von Flechten und unter diesen sehr merk-
würdige neue Arten zurück. (Bot. Ztg.)

— Miguel Colmeiro, bisher an der Universität zu Sevilla,

wurde als Professor der Organographie und Physiologie nach Madrid
berufen. Vicente Cutanda, welcher diese Professur bisher inne

hatte , ist zum Professor der Pbytograpiiie ernannt wordi'U, hat aber

nebenbei die Direction des Herbariums und der Bibliothek des Ma-
driderGartens beibehalten; endlich ist J u a n Ysern, bisher Sammler
und Conscrvator am königlichen Museum für Naturgeschichte, zum
Assistenten bei den Professoren der Botanik ernannt worden (Bot. Ztg.)

Vereine, Gesellscliaften, Anstalten.

— In der Sitzung des zool.-botan. Vereines am 3. Febr.
legte C. Petter einen für die Flora Niederösterreichs neuen Cirsium-
Baslard: C. Erisithaii-oleraceum N ä g. vor, welchen er zwischen
Buchberg und Siniing, sowie mit ihm gleichzeitig Fr. v. Tessedik
bei Gaming gefunden hat ; dann gibt er einen neuen Standort für

Medicüfjo prostrafa Jacq. an, welche er auf den Felsen der Ruine
Emmerberg bei W. Neustadt entdeckte. — J. .1 u ra tz k a machte eine
neue Silenee bekannt, welche er vom botan. Tauschverein in Wien
erhielt, und welche von Fr. Veselsky im verflossenen Sommer
bei Kömerbad TülTer in Steiermark gefunden, und an den genannten
Verein eingesendet wurde. Der R e i eben b a c h'schen Gattung Ilelio-

spenna angehörend, nennt er sie H. eriophorum und giebt folgende
Diagnose und Beschreibung : //. totum a/bo-rillosnm, haud riscosiim,
cauliculis laxe caespilosis , superne bis-terve dichotome cymosis,
fotiis infcrioribus spalhulatis in pctiolum longe allenuatis , superio-
ribiis lanceolalis sessilibus ; cnlijcibtis turbinalis viltosulis obsolete
10- strialis denlibns oratis obtusis ; pelalis cuneatis quadrilobis

;

Capsula subglobosa carpophornm glabrum triplo siiperantc cali/ce

inclusa; seminibus ßiscis granuhilis marginc papillis seminis dia-
metro dccies fere brecioribus paleaceis compressis ciUalis. — Herba
perennis laxe caespitans, haud viscoso glandutosa, ast ri/lo copioso
monillfonui crispato albo , cnnliadorum diametnim diiplo tUtraque
supeninte de/tse vestila. Cauticuli copiosi, c decumbitu ascendentes,
tcnneUi, ßorigeri sterilesque digitales ac palmares basi foliis anno-
linls emarcidis obsessi, in cymam terminalem 3 — oo floram laxam
ac fortasse dicariratam foliatam soluti. Folia patentia inferiora
plus 7ninusve conferta cum iis ramulorum sterilium spathnlata, oblusa
V. acutiuscnla, ad summum policaria et tunc P/x lin. lata in pctiolum
laminam plus minusve aequantem attemiata, utritique

, praesertim
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